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Sehr geehrter Herr Dr. Lüttmann,

sehr geehrter Herr Krümpel,
sehr geehrte Ratsmitglieder,

seit über 100 Jahren ist der Verkehrsverein Rheine mit seinen vielfältigen Aktivitäten in den
Geschäftsfeldern Tourismus & Veranstaltungen zum Wohle der Stadt Rheine aktiv und trägt enorm
zur Lebensqualität bei. Ziel ist es nicht nur Touristen aus der Ferne auf Rheine aufmerksam zu
machen, sondern gerade auch den Bürgern vor Ort ein attraktives Freizeitangebot zu präsentieren.
Mit unserem ,Ansinnen legen v\/ir den Focus auf die sogenannten „weichen Standortfaktoren", die
maßgeblich entscheidend sind, gerade auch wenn wir Facharbeitskräfte und deren Familien für
unseren Standort gewinnen wollen.

Die kommenden Haushaltsplanberatungen für das Jahr 2017 stehen bevor. Aus diesem Grund
wenden wir uns heute an Sie, mit der Bitte dem Verkehrsverein Rheine die erforderliche finanzielle

Unterstützung zu geben, die er benötigt, um seine Aufgaben erfolgreich weiterzuführen.

Um notwendiges Marketing für Rheine in den angrenzenden Gebieten, wie dem Emsland, der
Grafschaft und den Niederlanden sowie auch im eigenen Gebiet, durchzuführen, für
Tourismuswerbung und auch um Internetmarketing zu betreiben, benötigen wir eine Aufstockung
unseres jetzigen Zuschusses von 35.000,- €. Details dazu werden wir den Vertretern der Fraktionen in

der Gesamtvorstandssitzung des Verkehrsvereins am 1.09.2016 aufzeigen. Selbstverständlich stehen
wir zudem jederzeit zu einem persönlichen Gespräch zur Verfügung.

Diese Erhöhung ist dringend erforderlich, um auch weiterhin erfolgreich für Rheine in den Bereichen
Tourismus und Veranstaltungen zu operieren. In Bezug auf die Bedeutung des Tourismus - gerade
auch im Hinblick auf die Entwicklung des Rheiner Einzelhandels - möchten wir nur am Rande
nochmals auf die Untersuchung des dwif (Deutsches Wirtschaftswissentliches Institut für
Fremdenverkehr) aus dem Jahre 2012 hinweisen.

Darüber hinaus dürfen wir Sie bitten - analog zu den jährlichen Personalkostensteigerungen der
Verwaltung der Stadt Rheine - auch den Etat des Verkehrsvereins prozentual zu erhöhen,
um die Steigerung der Personalkosten nicht zu Lasten anderer Aktivitäten aufzufangen.

Der jetzige Zuschuss deckt nur die Personalkosten ab und beinhaltet keine Gelder für den Bereich

Tourismus und für die vom Verkehrsverein durchgeführten Veranstaltungen.
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Wir bitten darum, zu bedenl<en, dass der Verkehrsverein Rheine seit vielen Jahren keine Erhöhung
des Zuschusses erhalten hat.

Auch in Zukunft möchten wir uns so erfolgreich für Rheine engagieren, wie wir das in der langen
Tradition des Bestehens des Verkehrsvereins getan haben. Hierzu benötigen wir aber die finanzielle
Unterstützung der Stadt Rheine. Bereits heute erwirtschaften wir über 60 % unseres Haushaltes
durch eigene Mittel.

Wie im vergangenen Jahr angefragt, ist es ebenfalls erforderlich, dem Verkehrsverein, die über den
Fachbereich Kultur zur Verfügung gesteilten Zuschuss, für den „Bentlager Dreiklang" von 18.000,- €
auf 21.000,- € zu erhöhen. Diese Anpassung ist notwendig, da zum einen die Honorare der
Gästeführer nun einheitlich vergütet werden und zum anderen die Minijobber eine Anpassung an
den Mindestlohn erhalten haben und zum 1.1.17 neuerlich erhalten werden. Überlegenswert wäre
zudem eine direkte Bezuschussung für den Bentlager Dreiklang an den Verkehrsverein und nicht

mehr über den Umweg des Fachbereiches Kultur.

Gerne stellen wir Ihnen unsere Konzepte und Planungen für 2016 im Detail in persönlichen
Gesprächen, Fraktionssitzungen oder Ausschüssen vor.

Für weitere Fragen und Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Ferdinand Hennigfeld Birgit Rudolph
1. Vorsitzender / Geschäftsführerin
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